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Argoviensia

Die Bände der Argovia 1 (1860) bis 129 (2017) sind auf e-periodica.ch abrufbar. Die
Bände 124-132 sind im Handel lieferbar, Bestellungen via geschichte-aargau.ch oder

hierundjetzt.ch.
Die Historische Gesellschaft Aargau ist Herausgeberin der «Beiträge zur Aar-

gauer Geschichte». Bisher sind 19 Bände erschienen. Die Bände 1 bis 16 sind auf

e-periodica.ch abrufbar, die neuesten Bände (17-19) können auf hierundjetzt.ch
bestellt werden.

Literatur zum Aargau ist auf ag.ch/kantonsbibliothek zu finden.
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